


Als Anni außer Atem an der Bushaltestelle
ankommt, sieht sie nur noch die Rücklichter
des Schulbusses. Und Pia und Bine! Die
Mädchen winken ihr kichernd von der
Rückbank aus zu.

»Ziegen!«, faucht Anni und setzt sich ratlos



auf einen großen Stein.
Sie könnte zurück nach Hause laufen und

Mama bitten sie mit dem Auto zu fahren.
Oder abwarten, bis der nächste Bus kommt,

und Deutsch schwänzen. Frau Grünklee hat
einen Aufsatz angekündigt, dafür ist sie jetzt
ohnehin nicht in Stimmung. Überhaupt Frau
Grünklee. Mit ihren Knopfaugen sieht sie
Rudi zum Verwechseln ähnlich. Leider ist sie
nicht so nett wie das Meerschwein.

Gleich am ersten Schultag setzte Frau
Grünklee Anni ganz nach vorne neben Pia. Pia
starrte Anni die ganze Zeit so komisch an, als
wäre Anni ein fremdes Insekt. Kurz darauf
kriegte Frau Grünklee schreckliche
Niesanfälle und es stellte sich heraus, dass
sie gegen die Meerschweinchen-Haare auf
Annis Pulli allergisch war. Schniefend



verbannte sie Anni ganz nach hinten zu
Lorenz. Der war gar nicht begeistert darüber,
seinen Tisch plötzlich teilen zu müssen. Noch
dazu mit einem Mädchen.

Kein Wunder also, dass Anni nicht mehr in
die Schule gehen mag.

»Ich schwänze einfach«, murmelt sie, als
es hinter ihr klingelt.

Es ist Lorenz auf seinem Mountainbike.
Ausgerechnet.

»Hi, Anni. Keine Lust heute?«
Anni schüttelt den Kopf. »Nö, hab gerade

den Bus verpasst.« Sie zieht die Schultern
hoch. »Deutsch fällt für mich aus.«

Lorenz schweigt einen Moment. Dann sagt
er: »Du weißt aber schon, dass du Ärger mit
Frau Grünklee kriegst, wenn du beim Aufsatz
fehlst? Ich kann dir einen Ritt auf meinem



Gaul anbieten. Ist nicht so bequem wie der
Bus, aber genauso schnell.«

Er klopft auf seinen Lenker.
»Meinst du das ernst?«, fragt Anni

überrascht.
Lorenz nickt gönnerhaft. »Klar. Oder hast

du Schiss?«
Fröhlich schüttelt Anni den Kopf. »Nö,

wieso denn? Mir ist kein Gaul zu wild.«
Lorenz sieht Anni überrascht an. »Ach

echt? Ich dachte, Mädchen mögen nur
Pferdchen, die brav traben.«

Anni wirft ihm einen empörten Blick zu.
»Na hör mal! So ein Quatsch! Heiße ich
Pia?«

Sie klettert tapfer auf die Lenkstange. Das
wackelt ganz schön. Aber sie lässt sich nichts
anmerken.




